
 
                                                                                   
 










 

19. März 2021 
 
Sehr geehrte Mitglieder der Pfarrgemeinde Wien-Hütteldorf! 
 
 
 
Als Superintendent von Wien möchte ich Sie am Beginn der geplanten 
„(Kurz-)Visitation“ mit dem Wochenspruch zum Sonntag Judika herzlich 
grüßen. Im Matthäusevangelium (Kap. 20, Vers 28) heißt es:  
„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.“ 
 
Ein hilfreiches Wort, das uns in der Passionszeit immer wieder neu den eindeutigen Willen 
Gottes zur Versöhnung dieser Welt vor Augen führt. Wir dürfen diesen Dienst Gottes an uns in 
Anspruch nehmen – immer! Auch in Zeiten einer Pandemie können wir befreit aufatmen: 
Unser Lebens- und Glaubensraum ist längst erlöst. Ohne unser Zutun, allein durch ihn! 
 
Das Leben in einer Gemeinschaft - wie in Ihrer Pfarrgemeinde - ist geprägt von Gaben und 
Talenten, ja: auch von erfahrener Gnade in Lebenssituationen, die wir uns nicht immer 
aussuchen, die wir aber in reicher Vielfalt und aus Glauben im Glauben gestalten dürfen. 
 
Ein Wesenszug von Kirche ist es von frühester Zeit an, Gemeinschaft aktiv zu leben und zu 
festigen, indem Besuche abgestattet werden. Dies einerseits weil es auch nach heutigem 
Verständnis zur Aufsicht und zur „Qualitätssicherung“ zählt, andererseits aber weil gerade die 
Schätze, die über Jahre hinweg erlebt wurden, oft noch eine besondere Würdigung, 
Weiterführung und Nachfrage erfahren sollen. Gemeinsam mit SK Petra Mandl, MA, und 
weiteren Mitgliedern des Superintendentialausschusses ist es von 18. März bis 13. April meine 
Aufgabe, dies zu tun (Kirchenverfassung Artikel 67 (1)) und ich freue mich darauf! 
 
Wenig Freude bereitet zwar die Tatsache, dass wir einander aufgrund der Pandemie-
Einschränkungen wohl nur in wenigen Ausnahmesituationen wirklich sehen können. Doch lade 
ich Sie ein, sich bei Anfragen an mich und Rückmeldungen, die Ihnen wichtig sind, direkt mit 
mir in Verbindung zu setzen: matthias.geist@evang.at oder 0699 188 77 701 . 
 
So grüße ich Sie alle und danke dem Leitungsteam, Pfarrer Lic.theol. Hartmut Schlener sowie 
Kuratorin Lore Zeiss für alle Vorbereitung und die vereinbarten Termine, die in manchen Fällen 
nur als Videokonferenz erfolgen können. 

 
Ihr 
  
 
 
Dr. Matthias Geist, Superintendent 
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